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An(ge)dacht
Prädikantin
Nicole Weltgen
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Informationen des
BBZ zu 
verschiedenen
Veranstaltungen
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vom 3.-5.7.26 
in Hünxe-
Bruckhausen
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Jugend-
festival

Wir wünschen
Ihnen eine schöne
Sommerzeit!



Wir sind für Sie da2

Pfrin. Janna Brakensiek

Pfrin. Monika Ruge

Pfr. Johannes Brakensiek

Gemeindebüro 
Yvonne Kühnert

Pfarrerinnen/Pfarrer:

Vierlinden-Ost: Monika Ruge
E-Mail: monika.ruge@ekir.de
47178 Duisburg, Barbarastraße 2, Tel. 48569810
Sprechstunden nach Vereinbarung.

Schwerpunkt: 
Arbeit mit Senior*innen und Einrichtungen im 
Stadtteil
Ansprechpartnerin für Jubelkonfirmationen
und -trauungen

Vierlinden-West: Johannes Brakensiek 
E-Mail: johannes.brakensiek@ekir.de
47178 Duisburg, Am Helpoot 3, Tel. 4794122
Sprechstunden nach Vereinbarung.

Schwerpunkt: 
Arbeit mit Familien und jungen Erwachsenen
Konfirmandenarbeit, Presbyteriumsvorsitz

Vierlinden-West: Janna Brakensiek 
E-Mail: janna.brakensiek@ekir.de
47178 Duisburg, Am Helpoot 3, Tel. 4794124

 Schwerpunkt:
Arbeit mit Familien und Kindern im Kita- und 
Grundschulalter
Ansprechpartnerin für Taufe und Trauung

Social-Media: Joshua Wolf
E-Mail: social-media@walsum-vierlinden.de

                       
Verwaltung: Gemeindebüro Vierlinden: Johanneskirche, 

47178 Duisburg, Franz-Lenze-Platz 47
Tel. 71870234, Fax 7283615
Öffnungszeiten: 
mo 8.00 - 13.00 Uhr; do 14.00 - 17.30 Uhr;
E-Mail: walsum-vierlinden@ekir.de 
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Leiterin: 
Romana Hayashi

Leiterin:
Silvia Mikolajczyk

Küsterin
Astrid Wlcek

Küsterin Astrid Wlcek
Tel. 0178 8154712

Gemeindehäuser:

Johanneskirche: 47178 Duisburg, Franz-Lenze-Platz 47

Martin- 47178 Duisburg, Canarisstraße 9
Niemöller-Haus:

Begegnungs- und Beratungszentrum (BBZ):

Johanneskirche, 
47178 Duisburg, Franz-Lenze-Platz 47
Öffnungszeiten: 
mo, di, do u. fr von 9.00 - 16.00 Uhr
mittwochs Marktcafé 
von 8.00 - 11.30 Uhr
Seniorenberatung: Sonja Kelling 
Tel. 02064 434722 oder 
mobil 0176 40474689 
E-Mail: bbz.johanneskirche@ekir.de

Kindergärten:

Ev. Kita Schmiedegasse 47178 Duisburg, Schmiedegasse 12, 
Tel. 473302,
Leiterin: Silvia Mikolajczyk
E-Mail: ev-kita-schmiedegasse@ekir.de 

Ev. Kita Dorfwichtel: z. Zt.: 47179 Duisburg, Schulstraße 2,  
Tel. 4846493,
Leiterin: Romana Hayashi
E-Mail: kita-dorfwichtel@ekir.de 
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An(ge)dacht 5

Ich schnüre meine Wanderschuhe zu. 
Heute ist ein schöner Tag für die Tour 
durch die Berge. Die Sonne scheint und 
die Temperaturen sind angenehm. Der 
Weg führt entlang eines Bergbachs. Ich 
halte an. Eine Pause tut gut. Ich setze 
mich ans Ufer und halte meine Füße in das 
plätschernde Wasser. Welch eine Er-
frischung! 

Und dann kommen sie, die Gedanken: 

Die Alltagssorgen, der Ärger über poli-
tische Entscheidungen und die Ungerech-
tigkeiten in unserer Gesellschaft. Nein, 
unsere Welt ist nicht gerecht. So viele 
Menschen leben in Armut, sind Kriegen 
ausgesetzt, die andere zu verantworten 
haben, sind benachteiligt aufgrund ihrer 
Herkunft, ihrer Religion, ihrer Sexualität 
oder ihres Geschlechtes. 

Schon der Prophet Amos äußert im achten 
Jahrhundert vor Christi Geburt in seinen 
Reden scharfe Kritik am gesellschaftlichen 
Zustand seiner Zeit. Auf den Straßen 
Israels begegnet er Menschen in tiefster 
Armut, während die Reichen ein Leben im 
Luxus genießen. Amos prophezeit den 
Untergang Israels und wird dafür abge-
schoben. Und keine 25 Jahre später ist 
Israels Reichtum dahin, das Land wird 
angegriffen und zerstört.

Nein, ich will nicht glauben, dass uns das 
gleiche Schicksal wie den Israeliten damals 
widerfährt. Es gibt doch noch Hoffnung. 
Da, wo wir uns begegnen, einander 
zuhören, bereit sind, uns gegenseitig zu 

unterstützen, da kann noch nicht alles ver-
loren sein. 

Es ströme aber das Recht wie Wasser und 
die Gerechtigkeit wie ein nie versiegen-
der Bach. 

(Amos 5,24 – Monatsspruch Juli 2026)

Während ich meine Füße in der Sonne 
trocknen lasse, frage ich mich, wo ich 
ungerecht zu anderen bin, wo ich ein 
System unterstütze, das andere benach-
teiligt und was ich verändern kann. Die 
Fragen lassen mich nicht los. Erfrischt vom 
kühlen Bach bin ich wieder unterwegs. 
Während meine Gedanken sich sortieren, 
spüre ich die neue Kraft und den Aufbruch 
in mir. Und ich weiß, ich bin nicht alleine 
unterwegs: 

Gott geht mit und die Gerechtigkeit kann 
Schritt für Schritt wachsen.

Nicole Weltgen
Prädikantin 

Prädikantin Nicole Weltgen

Gott geht mit
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Künstliche Intelligenz (KI) ist längst kein 
Zukunftsthema mehr. Sie schreibt Texte, 
beantwortet Fragen und kann uns vielsei-
tig im Alltag unterstützen. In der Medizin 
wie in der Forschung entstehen neue 
Wege, Menschen zu helfen. Gleichzeitig 
wirft KI Fragen nach Datenschutz, Verant-
wortung und Transparenz auf. Sie kann 
Vorurteile verstärken, Entscheidungen be-
einflussen oder menschliche Beziehungen 
verändern.

Weil KI nicht nur eine technische Ent-
wicklung, sondern auch von gesellschaft-
licher Bedeutung ist, wollen wir an diesem 
Vormittag darüber ins Gespräch kommen.
 
Einen ersten Überblick und Impulse für 
unsere Auseinandersetzung mit der KI 
wird uns Helmut Deutscher geben. Herr 
Deutscher ist einigen Teilnehmenden des 
Themenfrühstücks gut bekannt, hat er 
doch schon mehrere Vorträge zu kirchen-
geschichtlich oder gesellschaftlich relevan-
ten Themen gehalten.

Interessiert? Dann kommen Sie am 
Montag, 20. Juli 2026 um 9.30 Uhr in die 
Johanneskirche.

Anmeldung erbeten bei Frau Nonnweiler, 
Telefon: 0203 9852747, mobil: 0163 
9626631. Oder über unser Gemeinde-
büro: E-Mail: walsum-vierlinden@ekir.de, 
Telefonnummer 0203 71870234.

Wir freuen uns auf Sie!

                Pfarrerin Monika Ruge

Der Frauenkreis lädt alle interessierten 
Frauen herzlich ein, gemeinsam ins Ge-
spräch zu kommen und sich auszutau-
schen. Unsere Treffen finden jeweils am 
letzten Dienstag des Monats um 19.00 
Uhr in der Johanneskirche statt. Wir spre-
chen über viele Themen, die das Leben 
bewegen – von Alltagserfahrungen bis zu 
Fragen zwischen Himmel und Erde. Die 
nächsten Termine sind am 30. Juni, 28. 
Juli und 25. August. Wir freuen uns sehr 
über neue Teilnehmerinnen! Wenn Sie 
Fragen haben oder weitere Informationen 
wünschen, wenden Sie sich gerne an Frau 
Ludwig, Telefon 0203 473841.

Themenfrühstück:
KI – Chancen, Herausforderungen 
und Risiken

Frauenkreis

Bibel lesen – Glauben teilen

Wir möchten Sie herzlich einladen, Teil 
unserer Bibelrunde zu werden! In einer 
offenen und freundlichen Atmosphäre 
nehmen wir uns Zeit, die Texte der Bibel 
gemeinsam zu entdecken und tauschen 
uns aus über ihre Bedeutung in unserer 
heutigen Zeit. 

Egal ob Sie bereits mit biblischen Texten 
vertraut sind oder einfach neugierig, 
jede*r ist willkommen – wir freuen uns 
auf neue Gesichter und bereichernde 
Gespräche.

Wir treffen uns jeden letzten Mittwoch im 
Monat von 19.00 bis 20.30 Uhr in der 
Johanneskirche. Bei Fragen wenden Sie 
sich gerne an Gudrun Ludwig, Telefon 
0203 473841.

Die nächsten Termine sind: 24. Juni, 29. 
Juli und 26. August.

http://walsum-vierlinden.de/
http://walsum-vierlinden.de/
http://walsum-vierlinden.de/
http://walsum-vierlinden.de/
http://walsum-vierlinden.de/
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In diesem Jahr lädt die Gemeinde erneut 
herzlich zur Feier der Goldenen und Dia-
mantenen Konfirmation ein. Alle, die im 
Jahr 1976 oder 1966 konfirmiert wurden, 
sind am 6. September um 11.00 Uhr ein-
geladen in der Johanneskirche am Franz-
Lenze-Platz mit uns zu feiern.

Auch Jubilare, die ihre Eiserne (65 Jahre) 
oder Gnadenkonfirmation (70 Jahre) bege-
hen möchten, sind herzlich willkommen. 
Dabei ist es unerheblich, ob die ursprüng-
liche Konfirmation in Walsum-Vierlinden 
oder einer anderen Gemeinde stattge-
funden hat. Wer das Jubiläum seiner Kon-
firmation in unserer Gemeinde feiern 
möchte, kann sich gerne anmelden.

Nach dem Gottesdienst gibt es bei einem 
kleinen gemeinsamen Essen die Möglich-
keit, in gemütlicher Runde alte Erinnerun-
gen aufzufrischen und auszutauschen.

Falls Sie Personen kennen, die ebenfalls 

Feier der Goldkonfirmation
eingeladen werden könnten, informieren 
Sie uns bitte, da uns nicht alle Anschriften 
bekannt sind.

Anmeldungen werden bis zum 3.9.2026 
telefonisch unter 0203 71870234 oder 
per E-Mail erbeten an: walsum-
vierlinden@ekir.de .

Wir freuen uns auf Sie!

Pfarrerin Monika Ruge

mailto:walsum-vierlinden@ekir.de
mailto:walsum-vierlinden@ekir.de
mailto:walsum-vierlinden@ekir.de
mailto:walsum-vierlinden@ekir.de
mailto:walsum-vierlinden@ekir.de
mailto:walsum-vierlinden@ekir.de
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Treff für Wegbegleitende von Menschen mit Demenz
Pflege, Begleitung und Unterstützung eines an Demenz erkrankten Menschen stellen Ange-
hörige oft vor große emotionale und organisatorische Herausforderungen. Um diesen Be-
lastungen zu begegnen und zugleich wertvolle Informationen zu erhalten, bieten wir einen 
Gesprächskreis für Angehörige an.

Wann? Jeder vierte Montag im Monat, 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Termine 2026

22. Juni
27. Juli
24. August
28. September
26. Oktober
23. November

Wo? In der Johanneskirche, Franz-Lenze-Platz 47, 47178 Duisburg

Der Gesprächskreis findet in einer offenen, wertschätzenden Atmosphäre statt und richtet 
sich an Angehörige, die sich austauschen, entlasten und informieren möchten.

Begleitet wird der Gesprächskreis durch Fachpersonal und erhält somit fachlichen Input rund 
um das Thema Demenz. Die Themenauswahl orientiert sich an den Wünschen und 
Bedürfnissen der Teilnehmenden – über den Umgang mit herausforderndem Verhalten, 
bedürfnisorientierter Beschäftigung bis hin zu Abgrenzungen und Vorstellung von Ent-
lastungsangeboten.

Ziele des Gesprächskreises:

• Entlastung durch den Austausch mit anderen Angehörigen
• Fachliche Informationen und praktische Tipps
• Stärkung im Umgang mit der Erkrankung
• Raum für Fragen, Sorgen und persönliche Themen

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen – melden Sie sich bitte wie folgt an:

Kontakt & Anmeldung bei Pfarrerin Monika Ruge oder Sonja Kelling

Pfrin. Ruge, Telefon: 0203 48569810 bzw. monika.ruge@ekir.de oder 
Frau Kelling, Telefon: 02064 434722 bzw. bbz.johanneskirche@ekir.de

mailto:monika.ruge@ekir.de
mailto:monika.ruge@ekir.de
mailto:monika.ruge@ekir.de
mailto:monika.ruge@ekir.de
mailto:monika.ruge@ekir.de
mailto:monika.ruge@ekir.de
mailto:monika.ruge@ekir.de
mailto:bbz.johanneskirche@ekir.de
mailto:bbz.johanneskirche@ekir.de
mailto:bbz.johanneskirche@ekir.de
mailto:bbz.johanneskirche@ekir.de
mailto:bbz.johanneskirche@ekir.de
mailto:bbz.johanneskirche@ekir.de
mailto:bbz.johanneskirche@ekir.de
mailto:bbz.johanneskirche@ekir.de
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Neues Senioren- und Demenzcafé eröffnet ab November 
in der Johanneskirche in Walsum-Vierlinden 
Anmeldungen sind ab jetzt möglich. 

Das Café ist ein Angebot speziell für 
demenziell veränderte Menschen und ihre 
Angehörigen. 

Die Gäste werden hier in gemütlicher 
Atmosphäre von geschulten Ehrenamtli-
chen und einer Fachkraft des Diakoni-
schen Werkes betreut. Das Programm 
wird entsprechend der Jahreszeit, der 
Fähigkeiten und der Interessen der Gäste 
gestaltet. 

Angehörige werden durch das Angebot 
entlastet und können die Zeit für andere 
Dinge nutzen oder sich mit anderen An-
gehörigen austauschen. Bei Bedarf erhal-
ten sie zudem Beratung rund um die 
Pflege und Betreuung ihrer Angehörigen.
 
Das Café wird regelmäßig, immer am 
ersten Dienstag im Monat, von 10.00 bis 
13.00 Uhr, in den Räumen des BBZ 
stattfinden. Die Gäste werden mit Geträn-
ken und zum Mittag mit einer Suppe ver-
sorgt. Zum gemeinsamen Mittagessen 

sind auch die Angehörigen herzlich will-
kommen. 

Bei einem bestehenden Pflegegrad kön-
nen die Kosten des Cafés direkt mit der 
Pflegekasse abgerechnet werden. Für 
Gäste kostet das Café 20 € die Stunde. 
Zweimal können Sie ganz unverbindlich 
und kostenlos teilnehmen. Gerne beraten 
wir Sie individuell zu den verschiedenen 
Finanzierungsmodalitäten. Zudem besteht 
die Möglichkeit eines Bring- und Hol-
dienstes. 

Die Eröffnung wird am 3. November um 
11.00 Uhr mit einem Gottesdienst in der 
Johanneskirche gefeiert.

Für Anmeldungen und Fragen steht Ihnen 
Katharina Kout gerne zu Verfügung. 
Erreichbar unter der Telefonnummer 
02064 434723 oder per E-Mail 
katharina.kout@ekir.de  .

Katharina Kout, 
Diakonisches Werk Dinslaken

mailto:katharina.kout@ekir.de
mailto:katharina.kout@ekir.de
mailto:katharina.kout@ekir.de
mailto:katharina.kout@ekir.de
mailto:katharina.kout@ekir.de
mailto:katharina.kout@ekir.de
mailto:katharina.kout@ekir.de
mailto:katharina.kout@ekir.de
mailto:katharina.kout@ekir.de
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Gruppe  Angebot   Tag     Zeit   Ort

KINDER
Kinder   Krabbelgruppe  dienstags     10.00 - 12.00 Uhr
Kinder   Kreuz und Krümel  jeden 1. Donnerstag        ab 15.30 Uhr
  im Monat  
Kinder   KG-Treff just   mittwochs     16.00 - 18.00 Uhr  im MNH!
  for Kids  

JUGENDLICHE
Jugendliche  Konfi-Stunde    dienstags, ab 9/26    16.00 - 18.00 Uhr
Jugendliche  KG-Treff just   freitags     18.00 - 21.00 Uhr  im MNH!
  for Teens   

ERWACHSENE
Erwachsene  Gemeinsam der   dienstags     18.15 - 18.45 Uhr
  Stille lauschen 
Erwachsene  Bibel lesen –     jeder letzte     19.00 - 20.30 Uhr
  Glauben teilen    Mittwoch/Monat       
Erwachsene  Bibelgesprächskreis  donnerstags     17.30 -18.45 Uhr
  Hornstraße   
Erwachsene  Frauenkreis   jeder letzte     19.00 - 20.30 Uhr
  Dienstag/Monat   
Erwachsene  Themenfrühstück  einmal im Quartal    ab 9.30 Uhr
Erwachsene  Männerkreis     monatliche Treffen    aktuelle Termine im
    Gemeindebrief
Erwachsene  Treff für Wegbe-  jeden 4. Montag/    10.30 - 12.00 Uhr
  gleitende für Men-   Monat
  schen mit Demenz

SELBSTHILFE-GRUPPEN
Erwachsene  Kreuzbund   dienstags     19.30 - 21.00 Uhr
Erwachsene  Selbsthilfe-   dienstags     19.00 - 20.30 Uhr
  gruppe AA  
Erwachsene  SHG Camille 08  sonntags     18.30 - 20.15 Uhr

SENIOREN
Senioren  Siehe alle Angebote auf den Seiten des BBZ im Gemeindegruß

Sofern nicht anders angegeben, finden alle Angebote in der Johanneskirche statt.

Übersicht der gemeindlichen Angebote
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Quelle: Pressematerial von https://dropoutcinema.org/presse/, zuletzt abgerufen am 
14. April 2026.
FSK: 12 Jahre, der Film enthält teilweise drastische Aufnahmen und  Berichte von Ge-
walt und Tod.

https://dropoutcinema.org/presse/
https://dropoutcinema.org/presse/
https://dropoutcinema.org/presse/
https://dropoutcinema.org/presse/
https://dropoutcinema.org/presse/
https://dropoutcinema.org/presse/
https://dropoutcinema.org/presse/
https://dropoutcinema.org/presse/
https://dropoutcinema.org/presse/
https://dropoutcinema.org/presse/
https://dropoutcinema.org/presse/
https://dropoutcinema.org/presse/
https://dropoutcinema.org/presse/
https://dropoutcinema.org/presse/
https://dropoutcinema.org/presse/
https://dropoutcinema.org/presse/
https://dropoutcinema.org/presse/
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Einladung zur Filmvorführung 
„Kein Land für Niemand“

Am Samstag, den 13. Juni 2026 um 16 
Uhr in der Johanneskirche

Einladung zu Gespräch und Austausch bei 
Getränken und Snacks im Anschluss. Der 
Eintritt ist frei, um Spenden für Uni-
ted4Rescue wird gebeten.

Europa zieht die Mauern hoch – mitten in 
einer humanitären Katastrophe.

Der Dokumentarfilm „Kein Land für Nie-
mand – Abschottung eines Einwande-
rungslandes“ beleuchtet die drastischen 
Folgen der europäischen Abschottungspo-
litik. Er zeigt die Rolle Deutschlands in 
diesem Politikwechsel. Während sich 
Deutschlands Migrationspolitik zuneh-
mend von humanitären Grundsätzen ent-
fernt, passiert Schreckliches an den 
Außengrenzen der EU. Die Dokumentation 
“Kein Land für Niemand” begleitet eine 
Rettungsmission im Mittelmeer. Er zeigt 
die katastrophalen Zustände in Lagern für 
Geflüchtete. Er gibt Menschen eine 
Stimme, die den lebensgefährlichen Weg 
nach Europa überlebt haben. 

Gleichzeitig blickt der Film auf die 
politische und gesellschaftliche Entwick-
lung in Deutschland: Ein erstarkender 
Rechtspopulismus prägt viele politische 
Aussagen. Flucht und Migration werden 
zunehmend kriminalisiert. Humanitäre 
Hilfe gerät unter Druck. Deutschland gibt 
hier immer wieder den Takt vor und 
Europa zieht nach.

Durch exklusive Interviews mit Aktivist*in-
nen, Wissenschaftler*innen und politi-
schen Entscheidungsträger*innen hinter-

fragt „Kein Land für Niemand“ gegen-
wärtige Einstellungen zu Flucht und 
Migration. Er beleuchtet die Mechanis-
men, mit denen Angst und Populismus das 
politische Handeln beeinflussen. Wie 
konnte es so weit kommen? Und welche 
Alternativen gibt es zu einem Europa, das 
sich immer weiter abschottet?

Es ist ein Film über eine Krise, die weit 
mehr ist als eine Debatte über Grenzen: Es 
ist die Debatte über Menschlichkeit, Ver-
antwortung und die Zukunft Europas.

Kurzinterview Max Ahrens und 
Maik Lüdemann

Stellt Euch doch bitte einmal kurz vor.

Wir sind Filmemacher aus Hamburg und 
haben uns 2014 im Regiestudium kennen-
gelernt. Seitdem hat Maik sich auf Werbe-
film spezialisiert, während Max sich zum 
Kulturwissenschaftler weitergebildet hat. 
Trotz dieser sehr unterschiedlichen Rich-
tungen kreuzen sich unsere Wege immer 
wieder bei verschiedensten Projekten zwi-
schen Werbung, Fiktion und Dokumentar-

li: Max Ahrens, re: Maik Lüdemann
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film. „Kein Land für Niemand“ ist unser 
gemeinsamer Debütfilm, an dem wir seit 
2022 arbeiten.

Wie seid Ihr darauf gekommen, gemein-
sam den Film „Kein Land für Niemand – 
Abschottung eines Einwanderungslan-
des“ zu machen? Was war Eure Motiva-
tion dazu?

2016 begleitete Maik im Rahmen seines 
Dokumentarfilms „Minden Replying“ eine 
Rettungsmission auf dem Mittelmeer. Sei-
ne Erlebnisse und dieser Film sensibilisier-
ten auch Max für das Thema. Im Studium 
setzte er sich zudem tiefergehend mit 
dem Reizthema Migration auseinander. 
Entsprechend intensiv nahmen wir das 
Kippen der politischen Stimmung seitdem 
wahr. Während die Katastrophe an den 
europäischen Außengrenzen zunehmend 
aus dem Blick geriet, begann in Medien 
und Politik ein Gespenst sein Unwesen zu 
treiben, das zuvor eher von AfD und Bild-
Zeitung beschworen wurde. Migration 
war zurück – als „Mutter aller Probleme“ 
– in einem alternden Einwanderungsland, 
das seinen wirtschaftlichen Erfolg seit 
dem Ende des Zweiten Weltkriegs vor 
allem der Zuwanderung verdankt. Die 
Dynamik und Geschwindigkeit, mit der 
rechtsextreme Positionen in die politische 
Mitte rückten, weckten in uns den 
Wunsch, etwas entgegenzusetzen. So 
entstand die Idee zu „Kein Land für 
Niemand“. Und oh boy – wir hatten 
wirklich keine Ahnung, was noch kommen 
würde …

Wie seht Ihr die aktuelle politische Lage 
in Deutschland? Was sind Eure Ängste 
und Sorgen?

Mit den europarechtswidrigen Zurückwei-

sungen an der deutschen Grenze erleben 
wir eine faktische Aussetzung des Rechts 
auf Asyl – und damit einen historischen 
Bruch im deutschen Selbstverständnis. Mit 
dem Recht auf Asyl verabschiedet man 
sich von einer der zentralsten Abgrenzun-
gen zum Nationalsozialismus, der seiner-
seits einer der größten historischen 
Fluchtgründe war. Das zeigt sich auch 
darin, dass sich die CDU immer offener 
und schamloser der AfD annähert. Diese 
Schlussstrich-Mentalität lässt nichts Gutes 
ahnen …

Was wünscht Ihr Euch, was der Film bei 
den Zuschauer*innen auslöst?

Wir wünschen uns, dass der Film Räume 
eröffnet: Räume, in denen man mit den 
Menschen hinter den Zahlen in Kontakt 
kommt, in denen man betrauern kann, 
was verloren gegangen ist, und Perspekti-
ven findet, was jetzt zu tun ist. In Zeiten 
wie diesen ist jedes Gespräch und jeder 
Gedanke über Humanität und soziale 
Verantwortung entscheidend. Unser Film 
kann aber nur der Anfang sein. Vernetzen 
wir uns, informieren wir uns – und lasst 
uns gemeinsam die Alternative zum bru-
talen Status quo sein.

Habt Ihr noch etwas zu sagen?

Danke an jede*n, der oder die das hier 
liest – dafür, dass Du Dir die Zeit nimmst, 
Dich mit diesem Thema auseinanderzu-
setzen. 

Die Umsetzung des Films wurde durch ein 
Förderbündnis ermöglicht, an dem 
folgende Organisationen beteiligt waren: 
Sea Watch, United4Rescue, Pro Asyl, 
German Doctors, Mennonitisches Hilfs-
werk und Sea Eye.
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Entwidmung für einen Neustart

Schon länger haben wir geplant, dem 
Martin-Niemöller-Haus eine neue Zukunft 
zu geben. 

Diese Pläne konnten jetzt umgesetzt wer-
den. Die dafür erforderlichen Schritte 
waren die Durchführung einer Gemeinde-
versammlung, eine entsprechende Be-
schlussfassung seitens des Presbyteriums 
und die Zustimmung des Kirchenkreises 
Dinslaken sowie unserer Landeskirche. 
Nach erfolgtem Einvernehmen haben wir 
den Kirchraum des Martin-Niemöller-Hau-
ses am 8. März im Rahmen eines Gottes-
dienstes entwidmet. 

Einen Tag zuvor war noch Gelegenheit, 
sich an verschiedenen Stationen im Kirch-
raum zu verabschieden, sich in ein Erinne-
rungsbuch einzutragen und sich anschlie-
ßend im Gespräch bei Kaffee und Gebäck 
darüber auszutauschen. Zahlreiche Men-

schen waren dann am Sonntag zum Got-
tesdienst gekommen, um sich gemein-
schaftlich vom Kirchraum zu verabschie-
den. Der vom Pfarrehepaar Brakensiek 
gehaltene Gottesdienst drückte eindrück-
lich den Zwiespalt zwischen Trauer und 
Neubeginn aus. Die formale Entwidmung 

wurde dann durch den Superintendenten 
David Bongartz vollzogen. 

Im Abschiedsritual am Ende des Gottes-
dienstes wurden nacheinander, mit pas-
senden Texten begleitet, die Prinzipal-
stücke Altar – Kanzel – Taufbecken sowie 
das Abendmahl-Geschirr, ein Kreuz und 
das Altartuch feierlich aus dem Raum 
getragen. 

Beim anschließenden Kirchenkaffee sind 
noch etliche geblieben, um ihre vielfäl-
tigen Erinnerungen zu dem Haus auszu-
tauschen. Unter den Besuchern war auch 
der für die Errichtung des Hauses ver-
antwortliche Pfarrer Erhard Nierstenhöfer, 
dem dieser Abschied besonders nahe 
ging.

Somit ist jetzt der Start für die Umbau-
maßnahmen erfolgt. Ab dem Sommer 
werden wir uns das Haus mit der 
Musikschule Bursch und der Sportschule 
D'Amato teilen. Das Martin-Niemöller-
Haus wird dann mit einem neuen Konzept 
neu belebt. Das wollen wir mit einem 
großen Sommerfest am 13. September 
eröffnen und feiern.

Michael Guth
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Ein unvergesslicher Abend – Konzert Fragile Matt

Ende März verwandelte sich die Johannes-
kirche in einen Ort voller irischer Musik 
und Lebensfreude. Pfarrer Johannes 
Brakensiek begrüßte alle Gäste, besonders 
alle Ehrenamtlichen, die der Einladung als 
Dankeschön an ihre engagierte Tätigkeit 
zu diesem Abend gefolgt waren. Doch 
auch darüber hinaus waren viele Musik-
begeisterte zu diesem Konzert gekommen. 

Fragile Matt: Andrea aus Australien, David 
aus Irland und Katja aus Wuppertal 
sorgten für einen unvergesslichen Abend 
mit mitreißender Musik und bester Laune. 
Irish Folk wie man ihn in vielen Regionen 
der Welt kennt, traditionell, gefühlvoll und 
fröhlich, darauf hatte ich mich schon 
wochenlang gefreut. David und Andrea 
erzählten Geschichten von der grünen 
Insel, wechselten sich ab oder sangen 
zweistimmig und spielten mit ihren 
Instrumenten wie Bouzouki, Gitarre und 
Whistle. Katja sorgte virtuos mit Fiddle 
und Bodhrán für die perfekte musikalische 
Begleitung.

Wir wurden mitgenommen auf eine ma-
gische Reise durch Irland. Sie sangen von 

gemütlichen Pubs, dem irischen National-
getränk „lauwarme Ziegenmilch mit 
Honig“, Whiskey nach dem sonntäglichen 
Gottesdienst und Hagebuttentee – einfach 
herrlich! David führte uns in die fas-
zinierende gaelische Sprache ein, und 
Katja hielt ein Plakat mit dem Refrain 
hoch, damit alle fröhlich mitsingen konn-
ten. In der kurzen Pause mit Getränken 
und leckeren Snacks hielt die gesellige 
Stimmung an.

Als David „Wild Rover“ sang kündigte die 
springlebendige und energiegeladene 
Andrea an, dass sie den Song auf Deutsch 
fortsetzen würden. Wir sangen und 
klatschten begeistert mit bei „An der 
Nordseeküste“, und es folgten weitere 
beliebte und mitreißende Songs wie 
„What shall we do with the drunken 
sailor“, „Paddy Mac Ginty“ und natürlich 
durfte auch „Whiskey in the jar“ nicht 
fehlen! Einige Besucher konnten den 
„Wellerman“ auswendig mitsingen.

Beim letzten Song „Möge die Straße“ 
sangen wir alle mit und konnten die drei 
unglaublich talentierten Musiker nicht 

ohne Zugabe gehen 
lassen. Sie belohnten 
uns mit einem be-
liebten Medley mit 
„Old MacDonald“. 

Es war ein toller, unver-
gesslicher Abend mit 
viel Musik, Spaß und 
einer einzigartigen At-
mosphäre, ganz herz-
lichen Dank dafür.     

Angelika Großmann
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Ostern 2026: Vom Brotbrechen bis zur Ostereiersuche

Auch in diesem Jahr haben wir das Osterfest mit ganz unterschiedlichen 
Gottesdiensten, an verschiedenen Orten und mit Menschen aus allen Altersgruppen 
begangen:

Gründonnerstag nachmittags

Den für das Tischabendmahl am Abend vorbereiteten Tisch vor dem Altar haben die 
Kinder und Eltern von Kreuz & Krümel bereits am Nachmittag genutzt. In einem 
lebendigen Kreuz & Krümel-Gottesdienst haben wir Kinderabendmahl gefeiert und die 
Geschichte vom letzten Abendmahl so miterlebt. Danach haben die Kinder mit Kresse 
und leeren Ostereischalen Ostergärten in Eierkartons angelegt. 

Gründonnerstag abends

Als die Gottesdienstbesucher am Gründonnerstag die Kirche betraten, waren sie 
überrascht: Einige Stuhlreihen waren weggeräumt, und vor dem Altar lud ein festlich 

gedeckter Tisch zum Abendmahl ein. Das 
Tischabendmahl ist eine Gelegenheit, 
Gemeinschaft ganz bewusst und in 
besonderer Atmosphäre zu erleben. 

Um die Besonderheit dieses Abends zu 
unterstreichen, gab es Momente innerer 
Einkehr als auch Abschnitte eines 
lebhaften Austauschs anhand eines Bildes 
von Sieger Köder zur biblischen Erzählung 
der Fußwaschung. Neben der Feier des 
Abendmahles mit eigens dafür frisch 
gebackenem ungesäuerten Brot gab es 
auch andere Kleinigkeiten zu essen, denn 
das Tischabendmahl knüpft an die 
Tradition der ersten christlichen 
Gemeinden an, die sich zum 
"Brotbrechen" und gemeinsamen Essen 
getroffen haben.

 
Ergänzt wurde der Gottesdienst mit 
neuen geistlichen Liedern und einem 
besinnlichen Abschluss im Dunkeln als 
Beginn der Nacht zum Karfreitag.
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Osternacht

Die Osternacht fand in St. Dionysius statt. In die dunkle 
Kirche wurden singend die neuen Osterkerzen hinein-
getragen und ihr Licht an die Menschen weitergegeben. 
Eindrücklich wurde durch diese uralte Liturgie die Aufer-
stehung Jesu erlebbar.

Deutlich war auch das ökumenische Zeichen, das mit der 
Osternacht gesendet wurde: Katholische und Evange-
lische Christ*innen feiern zusammen das Zentrum ihres 
gemeinsamen Glaubens. Jesus ist auferstanden!

Ein schönes Zeichen unserer Zusammengehörigkeit ist 
auch die Osterkerze, die die katholische Gemeinde uns 
auch dieses Jahr wieder geschenkt hat. Herzlichen Dank, 
liebe katholische Geschwister! In jedem Gottesdienst 
erinnert sie uns leuchtend an unsere Zusammen-
gehörigkeit.

Ostermontag

Der Ostermontag war ein wuselig leben-
diger Familiengottesdienst mit vielen Kin-
dern. Nun endlich wurde die Passions-
Geschichte aus dem Erlebnisgottesdienst 
an Laetare weitererzählt: Im Koffer auf 
dem Altar suchten die Frauen nach Jesus. 
Es erschienen Männer in leuchtenden 
Gewändern und fragten: 

Was sucht ihr den Lebenden bei den 
Toten? Und die Jünger mussten einsehen, 
dass die Frauen tatsächlich Recht hatten: 
Jesus ist auferstanden. Er ist wahrhaftig 
auferstanden!

Als dann nach dem Gottesdienst noch über 100 Eier in der Johanneskirche gefunden 
wurden, war die Osterstimmung perfekt.

Wir blicken dankbar auf ein rundum schönes und vielfältiges Osterfest mit Euch und 
Ihnen zurück.

Pfarrerinnen Janna Brakensiek und Monika Ruge
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Zu Beginn des Jahres starteten wir mit 
einem besonderen Erlebnis: Gemeinsam 
mit unseren Maxikindern besuchten wir 
die Kirche und begaben uns auf eine span-
nende Kirchraumerkundung. Mit viel Freu-
de erklärte Pfarrerin Janna Brakensiek den 
Kindern alles rund um den Kirchraum und 
beantwortete geduldig die vielen neugie-
rigen Fragen. Für die Kinder war es eine 
interessante und eindrucksvolle Erfah-
rung, den Kirchenraum einmal ganz genau 
zu entdecken.

Auch in unserer Kita gab es in den letzten 
Wochen viele schöne Ereignisse. Beson-
ders gefreut haben wir uns über unser 
neues Spielgerätehaus, das wir von der 
Kinderwelt erhalten haben, da unser altes 
Häuschen bereits in die Jahre gekommen 
war. Mit großer Neugier und Begeisterung 

beobachteten die Kinder, wie das alte 
Haus abgebaut und das neue aufgebaut 
wurde. Ein herzliches Dankeschön gilt 
dem Gartenteam rund um Herrn Weber 
von der Diakonie, das diese Arbeit mit viel 
Engagement übernommen hat.

Ein weiteres Highlight war unser „Lieb-
lingsmenschentag“. An diesem besonde-
ren Tag durfte jedes Kind einen Lieblings-
menschen auswählen und gemeinsam mit 
ihm Zeit in der Kita verbringen. Es wurde 
nach Lust und Laune gespielt, gelacht und 
vom mitgebrachten Leckereien-Buffet ge-
nascht. Verschiedene Stationen luden zum 
Mitmachen ein: So konnten die Kinder 
beispielsweise ein Herz gestalten, auf dem 
sie festhielten, was ihren Lieblings-

menschen so besonders macht. Außer-
dem entstand ein Erinnerungsfoto durch 
ein großes Herz, das am Ende des Tages 
stolz mit nach Hause genommen werden 
durfte. Dieser Tag war für alle Beteiligten 
voller schöner Begegnungen und wert-
voller gemeinsamer Momente.

Jetzt freuen wir uns auf die warmen Tage 
und dass wir endlich wieder unbeschwert 
draußen spielen und toben können.

Katharina Sengotta

Neues aus der Kita Schmiedegasse
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Neues aus dem KG-Treff

Es ist gerade eine sehr aufregende Zeit im 
KG-Treff. Durch die aktuellen Umbaumaß-
nahmen im Martin-Niemöller-Haus wird 
es etwas unruhig für die KG-Treff-Besu-
cher und unser Team. Wir werden im 
nächsten Monat nach oben in die neuen 
Jugendräume ziehen, da die alten Räum-
lichkeiten des KG-Treffs an die Musik-
schule Bursch vermietet werden. Nebenan 
wird die Sportschule D‘Amato im Sommer 
einziehen. Es wird also bunt, laut und voll. 
Nicht, dass wir wenige Besucher*innen 
haben. Wenn bei den Teens alle da sind, 
sind wir über 40 Personen. Bei dem 
Kindertreff sehe es noch wilder aus, wenn 
immer alle zeitgleich da wären. Aber wir 
mögen es voll, bunt und auch laut. Zuge-
geben, etwas Ruhe ist auch mal schön. 
Wir sind gespannt auf das, was kommen 
wird. 

Der Garten wird weiterhin von unseren 
Kids, Teens und uns genutzt. Da unser Pro-
gramm bereits seit Ende letzten Jahres 

steht, versuchen 
wir bis zu den 
Sommerferien, 
alles – wie mit 
den jungen 
Menschen ge-
plant – durchzu-
ziehen. 

Am 23.4.26 fand 
wieder unsere 
T i e r s c h u t z -
Aktion am Rhein 
mit Schüler*in-
nen der 5ten 
Klasse der GHS 
Ludgerusstraße 
und Schüler*in-

nen von „Keiner soll verloren gehen“ und 
„Werk-statt-Schule“ (beides Schulverwei-
gerer-Projekte der Diakoniewerk GmbH 
Duisburg). Wir freuen uns über das große 
Interesse unserer Jugendlichen. Unsere 
Tierschutz-Aktion am Rheinufer wird auch 
beim Jugendfestival Anfang Juli in 
Bruckhausen als Ausstellung thematisiert. 

Im Juli werden wir mit unseren Jugend-
lichen und einigen  Teamern der Konfi-
Arbeit das Jugendfestival des evange-
lischen Kirchenkreises besuchen. Leider 
werden wir wegen der Teilnehmerzahl-
begrenzung pro Gemeinde nicht alle 
unsere Jugendlichen mitnehmen können. 
Parallel zu all diesen Projekten steht mit 
Pfarrerin Brakensiek, Pfarrer Michel und 
den Teamern die Planung für die Kinder-
Bibel-Tage in Alt-Walsum an. Wir sind 
besonders stolz darauf, dass einige Ju-
gendliche aus unserem Jugendbereich sich 
aktiv und ehrenamtlich im Kinder- und 
Jugendbereich mit einbringen. Die Jugend-
lichen planen noch zwei kleine Filmpro-
jekte. Wir sind gespannt auf die 
Umsetzung der tollen Ideen.

Da unsere Jugendlichen bei der Planung 
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und Durchführung zweier Jugendgottes-
dienste viel Spaß hatten, planen wir noch 
einen Jugendgottesdienst in der Natur, zur 
passenden Jahreszeit. Wir sind alle 
aufgeregt, wie sich die nächste Zeit 
gestalten wird und wünschen uns einen 
tollen Sommer. 

Im KG-Treff for Kids ist es in letzter Zeit 
ruhiger geworden. Es besuchen uns mehr 
Kinder aus der ersten und zweiten Klasse. 
Es macht viel Freude zu beobachten, wie 
neue Freundschaften geschlossen werden.

Wir hoffen, dass unser vielseitiges Pro-

gramm, trotz des anstehenden Umzugs in 
die andere Etage wie geplant durchführ-
bar sein wird. Da unseren jugendlichen 
Helferinnen und uns der KG-Treff für Kids 
viel Spaß macht, versuchen wir es in 
jedem Fall. Wir hoffen auf warmes Wetter, 
damit wir wieder viele abenteuerliche 
Spiele mit Wasser, Hängematten und Co. 
machen können. Denn sobald es die 
Temperaturen zulassen, werden wir viel 
draußen sein. 

Lieben Gruß
Eurer KG-Team
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Vom 3. bis 5. Juli wird die Festwiese in Hünxe-Bruckhausen zum Treffpunkt für junge 
Menschen, gute Stimmung und echte Gemeinschaft! Die Jugendeinrichtungen aus dem 
gesamten Kirchenkreis veranstalten ein eigenes Festival für euch. Unter dem Motto 
„Licht in allen Farben“ erwartet dich ein Wochenende voller Musik, Begegnungen und 
Inspiration. Freu dich auf ein abwechslungsreiches Bühnenprogramm, kreative Aktio-
nen, Workshops und viele unvergessliche Momente. Also pack dein Zelt ein und komm 
zum Jugendfestival. Wir sehen uns auf der Festwiese in Hünxe-Bruckhausen!

Licht in allen Farben - 
Jugendfestival der menschenskirche in Hünxe-Bruckhausen
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Erfolgreiche Veranstaltung zur 
Betrugsprävention
Am 19. März 2026 fand im Bildungs- und 
Begegnungszentrum (BBZ) eine Informa-
tionsveranstaltung zum Thema „Diebstahl 
und Betrug an Senioren“ mit großem 
Erfolg statt. Rund 40 interessierte Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer folgten der 
Einladung und informierten sich über 
aktuelle Betrugsmaschen sowie wirksame 
Schutzmöglichkeiten.

Im Mittelpunkt der etwa 1,5-stündigen 
Veranstaltung stand insbesondere der 
Trickbetrug am Telefon – ein leider nach 
wie vor weit verbreitetes Phänomen. 
Gerade ältere Menschen geraten dabei 
häufig ins Visier von Betrügern, die sich als 
Verwandte, Polizeibeamte oder Bankmit-
arbeitende ausgeben, um Vertrauen zu 
gewinnen und so an persönliche Daten 
oder Geld zu gelangen.

Frau Manenbach, Polizistin von der Krimi-
nalprävention/Opferschutz vermittelte an-
schaulich, wie solche Betrugsversuche ab-
laufen. Anhand konkreter Beispiele erklär-
te sie, woran man betrügerische Anrufe 
erkennt und wie man sich im Ernstfall 
richtig verhält. Sie betonte dabei beson-

ders eindringlich, dass weder Bankmitar-
beitende noch Polizisten am Telefon nach 
sensiblen Bankdaten fragen würden. 
Ebenso stellte sie klar, dass die Polizei 
niemals Bargeld von Bürgerinnen und 
Bürgern einfordert oder entgegennimmt.

Ein besonderer Programmpunkt war das 
Abspielen eines Hörspiels, das auf einem 
realen Betrugsfall basierte und von Schau-
spielern eindrucksvoll nachgesprochen 
wurde. Diese anschauliche Darstellung 
machte die Vorgehensweise der Täter für 
die Teilnehmenden besonders greifbar 
und verdeutlichte, wie schnell man in eine 
solche Situation geraten kann.

Die rege Beteiligung und die vielen Fragen 
zeigten deutlich, wie wichtig dieses Thema 
ist. Die Veranstaltung leistete einen wert-
vollen Beitrag zur Sensibilisierung und 
Stärkung des Sicherheitsbewusstseins im 
Alltag. 

Sonja Kelling, Sozialberatung BBZ

Begegnungs- und Beratungszentrum

Frühlingsbrunch

Endlich ist er da, der Frühling!

Auch in diesem Jahr veranstaltete das  BBZ 
am 26.3.2026 den jährlichen Frühlings-
brunch. Aus dem Winterschlaf erwacht, 
trafen sich Senior*innen, um gemeinsam 
in angenehmer Runde, bei netten Gesprä-
chen vom reichhaltigen Buffet zu essen.

Vanessa Nieland
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Seniorenberatung v. l. n. r.: 
Sonja Kelling, Telefon 02064 434722
 
Seniorenbetreuung: Marion Schnittcher, Nicole Vanessa Nieland, Gabriele Wiegard

Infos bei Frau Nieland: Telefon 02064 434721 oder 0157 53674521

Ehrenamtliche Unterstützung für 
den Freitagnachmittag gesucht

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich – 
wichtig sind vor allem Zuverlässigkeit, ein 
freundlicher Umgang mit den Gästen und 
die Bereitschaft, mit anzupacken. Die Tä-
tigkeit bietet eine schöne Gelegenheit, 
Kontakte zu knüpfen und aktiv am Ge-
meindeleben teilzunehmen.

Wenn Sie Interesse haben, uns zu 
unterstützen, melden Sie sich bitte bei 
Frau Nieland. Kontaktdaten: Telefon: 
0157 53674521 oder per E-Mail: 
nicole.nieland@ekir.de

Sonja Kelling

Für unsere regelmäßigen Treffen am 
Freitagnachmittag suchen wir engagierte 
Ehrenamtlerinnen und Ehrenamtler, die 
Freude daran haben, sich in die Gemein-
schaft einzubringen.

Die Einsatzzeit ist jeweils freitags von 
12.00 bis 17.00 Uhr. In dieser Zeit unter-
stützen Sie unser Team bei der Vorberei-
tung und Durchführung des Nachmittags-
angebots. Zu den Aufgaben gehören unter 
anderem das Eindecken der Tische, das 
Verteilen von Kaffee und Kuchen sowie 
kleinere Aufräumarbeiten im Anschluss, 
wie das Einräumen der Spülmaschine.

mailto:nicole.nieland@ekir.de
mailto:nicole.nieland@ekir.de
mailto:nicole.nieland@ekir.de
mailto:nicole.nieland@ekir.de
mailto:nicole.nieland@ekir.de
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Karneval

Helau,

am Freitag, den 13.2.2026 feierten wir 
beim Bingonachmittag in bunten Kostü-
men die fünfte Jahreszeit. Wie jedes Jahr 
krönen wir unsere Bohnenkönigin oder 
den Bohnenkönig. 

Wir gratulieren Frau Bender von Herzen 
und sind gespannt, wem sie die Krone im 
nächsten Jahr weitergibt.

Vanessa Nieland

Wir waren dann mal weg! —
Tagesfahrt nach Münster

Am Donnerstag, den 23.4.2026 war es 
endlich soweit: Nach langer Zeit konnte 
das BBZ eine Tagesfahrt anbieten. Bei 
bestem Wetter und guter Laune machten 
die Seniorinnen und Senioren sich auf den 
Weg nach Münster. 

Auf dem wunderschönen Hof "Spargel 
Bäcker" gab es eine kleine Hofführung mit 
interessanten Einblicken in die Spargelern-
te und das Hofleben. Zusammen wurde 
dann von einem vielseitigen Spargelbuffet 
gegessen. 

Gestärkt zog man weiter zu einer 
Schiffsfahrt auf dem Aasee, wo man die 

Seele baumeln lassen konnte. Bevor es 
dann zurück ging, bekam jeder noch die 
Möglichkeit, die schöne Stadt Münster auf 
eigene Faust zu entdecken. Ein schöner 
Tag, bei dem für jeden das Richtige dabei 
war.

Vanessa Nieland
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montags
„Tanzen im Sitzen“ 
Der Sitztanz findet montags an verschiedenen Terminen von 10.00 Uhr bis 10.45 Uhr 
statt. Die nächsten Termine erfragen Sie bitte bei Frau Nieland, Telefon 0157 53674521.

„Offener Spieletreff“
13.00 - 16.45 Uhr

„Spaziergang durch die Walsumer Rheinaue“
1. und 3. Montag im Monat von 13.30 - 15.30 Uhr
Nach dem Spaziergang kann im BBZ gemeinsam eingekehrt und Kaffee getrunken 
werden.

„Nähkurs“
17.00 - 20.00 Uhr Frau Jakubowski, Telefon 0203 7184200

dienstags
„Hardanger-Stickkurs“ 
von 8.00 - 11.30 Uhr mit Frau Lantermann, Telefon 0203 496506
Norwegische Sticktechnik näher kennenlernen, Kursgebühr 20 €.

„Strickgruppe Maschenmädchen“
von 15.00 - 17.00 Uhr Frau Poth, Telefon 0157 71917574

„Gymnastik im Sitzen“ 
Kleine Gymnastikübungen im Sitzen auf Stühlen von 14.00 - 14.45 Uhr. Ab 14.45 - 16.00 Uhr 
gemeinsames Kaffee trinken und Brötchen essen. Frau Wiegard, Telefon 0157 54825366

mittwochs
„Marktcafé zum Kontakte knüpfen“ 
von 8.00 - 11.30 Uhr. An den Markttagen erhalten Sie bei uns frisch belegte Brötchen 
und eine gute Tasse Kaffee zum kleinen Preis. Hierbei haben Sie Gelegenheit, sich über 
die Aktivitäten des BBZ zu informieren. 

„Lebens- und Sozialberatung“
Jeden Mittwochvormittag in der Zeit von 9.00 - 11.30 Uhr erhalten Sie bei uns eine 
kostenlose Beratung in allen Lebens- und Sozialfragen. Kommen Sie einfach vorbei oder 
rufen Sie an, Telefon 02064 434722.

Angebote im Begegnungs- und Beratungszentrum (BBZ)



27

mittwochs
„Zeitgeschenk an jedem 1. Mittwoch im Monat“
Sie haben ein Anliegen oder möchten einfach mal mit jemandem sprechen? Gern ist 
Pfarrerin Monika Ruge in der Zeit von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr für Sie da. Auch 
außerhalb dieser Zeit steht sie selbstverständlich für Gespräche zur Verfügung. Rufen 
Sie einfach an: 0203 48569810.

donnerstags
„Wir lernen ENGLISCH“                                                                                                                                                                   
Wir bieten Englisch-Kurse immer donnerstags vormittags unter der Leitung von Frau 
Kleinwächter an. Der Anfänger-Kurs trifft sich von 10.00 - 11.30 Uhr und der Fort-
geschrittenen-Kurs von 12.00 - 13.30 Uhr im Schulungsraum der Johanneskirche. Der 
Kurs läuft derzeit, ein Einstieg ist aber jederzeit möglich. Nähere Infos erhalten Sie 
direkt im BBZ oder bei Frau Kleinwächter unter 0157 37881303.

„Smartphone-Kurs“
Der nächste Smartphone-Kurs startet in Kürze. Der Kurs findet donnerstags vormittags 
von 10.15 - 11.00 Uhr statt. In sechs Terminen pro Kurs werden Anfängern die 
Grundkenntnisse kostenlos vermittelt. Bitte achten Sie darauf, dass der Kurs nicht für 
Apple Handys geeignet ist. Nähere Informationen und Anmeldungen gibt es direkt bei 
Frau Nieland unter 0157 53674521. Sollte Interesse am Kurs bestehen, aber kein 
Smartphone vorhanden sein, kann man sich auch gegen eine Kaution von 20 € im BBZ 
eines ausleihen. Frau Nieland hilft Ihnen gerne.

„Line Dance Treff“
Einmal im Monat findet im BBZ ein Line Dance Treff für Seniorinnen und Senioren statt 
in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr. Es sind keinerlei Vorkenntnisse erforderlich. 
Termine erfragen Sie bitte bei Frau Nieland, Telefon 0157 53674521.

freitags
„Bingo-Nachmittag“ 
Jeden Freitag ab 13.00 Uhr haben wir geöffnet. Ein gemütliches 
Beisammensein mit Kaffee und meist selbstgebackenem Kuchen. 
Anschließend wird Bingo gespielt mit kleinen Preisen. Kosten: 5,00 € 
(1 Stück Kuchen, Kaffee und Bingo).    

Vom 20.7.2026 – 9.8.2026 macht das BBZ Sommerferien! 
Während dieser Zeit entfällt die Beratung von Frau Kelling.

Ab Montag, den 10.8.2026 sind wir wieder für Sie da.

Angebote im Begegnungs- und Beratungszentrum (BBZ)
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 Wir feiern unseren Gebärdengottesdienst
jeden 3. Samstag im Monat um 15 Uhr In der 

Gnadenkirche
Wackenbrucher Straße 80 

46485 Wesel
 

Die nächsten Gottesdienste sind am:

20. Juni 2026     Gottesdienst mit Pfarrer W. Schmitz
18. Juli 2026    kein Gottesdienst – Treffpunkt mit Grillfest Gemeindehaus
15. August 2026  kein Gottesdienst – Treffpunkt Gemeindehaus
19. September 2026 Gottesdienst mit Pfarrerin Sabine Heinrich

(Änderungen vorbehalten) weitere Informationen:
       www.gebaerdenkirche.de
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Kooperation auf der Kanzel

Am Sonntag nach Ostern hat der erste 
Kanzeltausch zwischen den Gemeinden 
Walsum-Vierlinden und Walsum-Alden-
rade stattgefunden. Aus dem Pfarrteam 
von Vierlinden feierte Pfarrerin Monika 
Ruge den Gottesdienst in Aldenrade. 
Pfarrerin Janica Bußkamp war am gleichen 
Tag in Vierlinden Gastpredigerin.

Dass die Kooperation unserer Gemeinden 
auch im Gottesdienst für alle sichtbar und 
erfahrbar wird, ist ein klares Zeichen 
Richtung Zukunft: Wir rücken zusammen 
und nehmen das vor allem als Chance 
wahr, einander kennenzulernen und Viel-
falt zu entdecken. 

Für uns als Pfarrerinnen ist es eine 
besondere Erfahrung, in der jeweils 
anderen Gemeinde so herzlich und 
freundlich begrüßt zu werden. Die 
Presbyterinnen und Presbyter unserer 
jeweiligen Gemeinden haben die Gottes-
dienste in vertrauter Weise mitbegleitet 
und standen auch gern als Ansprechpart-
ner für letzte Fragen zur Verfügung. 

Eine Erfahrung, die wir sicher gerne 
wiederholen werden. Weitere Sonntage 
sind schon verabredet. 

Pfarrerinnen Janica Bußkamp 
und Monika Ruge
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Stippvisite in der menschenskirche: 
Ein Tag mit Präses Dr. Thorsten Latzel

Ein intensiver Tag voller Gespräche, 
Inspiration und echten Begegnungen: 
Präses Dr. Thorsten Latzel besuchte am 27. 
März 2026 den Kirchenkreis Dinslaken und 
gewann vor Ort einen umfassenden Ein-
druck von der Arbeit der menschenskir-
che. Der Auftakt fand in der Johannes-
kirche in Walsum-Vierlinden statt – mit 
Begrüßung, Andacht und einem kompak-
ten Überblick über die Entwicklungen seit 
der Zukunftssynode, zentrale Leitsätze 
und Meilensteine. 

Im Martin-Niemöller-Haus wurden an-
schließend konkrete Entscheidungsprozes-
se, etwa zur Umnutzung des Gebäudes, 
vorgestellt und diskutiert.

In Dinslaken rückten verschiedene Projek-
te in den Fokus: Im Offenen Wohnzimmer 
„Dein Treff“ der Diakonie wurde deutlich, 
wie konsequent sich Kirche an den 
Lebenssituationen der Menschen orien-
tiert. Beim Besuch von Kaffee-Ape 

„Mecki“ an der Stadtkirche – gemeinsam 
mit Vertreter*innen der Gemeinde – zeig-
te sich, wie niedrigschwellig Begegnung 
und Seelsorge heute gelingen. „Mecki ist 
ein Magnet. Seelsorge am Straßenrand ist 
ein kluges Konzept“, so Präses Latzel.

Am Nachmittag führte die Stippvisite nach 
Gahlen. Ein Spaziergang sowie Gespräche 
in der Dorfkirche machten die Vielfalt des 
Kirchenkreises sichtbar. Im Mittelpunkt 
standen Fragen der Zusammenarbeit, 
Leitungsstrukturen und zukünftigen Ent-
wicklung.

Den Abschluss bildete der Abend in der 
Evangelischen Friedenskirche auf der 
Hardt. Dort begegnete Präses Latzel auch 
Tobias Stockhoff, Bürgermeister der Stadt 
Dorsten und erhielt Einblick in die Aus-
stellung zum 100-jährigen Bestehen des 
Kirchenkreises. Gemeinsam mit Superin-
tendent David Bongartz feierte die 
Gemeinde einen stimmungsvollen Gottes-
dienst. In seiner Hope-Speech setzte 
Latzel einen hoffnungsvollen Impuls im 
Blick auf das Osterfest.

Die Stippvisite hat gezeigt: Kirche lebt – 
gemeinsam, nahbar und mitten im Alltag. 
Vielen Dank für den Besuch, den offenen 
Austausch und die Inspiration!

Kirchenkreis Dinslaken
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2. Pop-Up-Hochzeit in Götterswickerhamm: 
Erste Paare schon angemeldet 

Nach der ersten berührenden Pop-Up-
Hochzeit im Sommer 2024 feiern wir 
dieses Jahr die 2. Auflage unserer „Einfach 
heiraten“-Aktion der menschenskirche: 
Am Samstag, den 27. Juni 2026 zwischen 
14 und 19 Uhr können sich Paare wieder 
spontan, unkompliziert und mit Gottes 
Segen das Ja-Wort geben – persönlich, 
festlich und voller Herz. Auch diesmal 
kann man sich wieder an fünf 
verschiedenen Orten in Götterswicker-
hamm – beispielsweise in der Schinkel-
kirche oder am Rhein – segnen lassen. 
Zuvor können sich die Paare in einem 
persönlichen Vorbereitungsgespräch ei-
nen Trauspruch und Musik aussuchen. Die 
Segenszeremonie soll ganz auf die indi-
viduellen Wünsche abgestimmt werden 
und dauert ca. 15 bis 30 Minuten.
 
Und natürlich kann jede*r kommen, 
der/die mindestens 18 Jahre ist und 
seine/ihre Beziehung unter Gottes Segen 
stellen möchte. Es ist nicht notwendig, 
dass die Personen standesamtlich getraut 
oder evangelisch sind. Auch Konfessions-
lose oder Mitglieder*innen einer anderen 

Religion sind willkommen. Darüber hinaus 
haben zudem schon lang verheiratete 
Paare die Möglichkeit, sich gegenseitig 
erneut ihre Liebe zu bekunden. Die 
Zeremonie ist kostenlos. Bislang haben 
sich schon 20 Paare angemeldet. 

Interessierte können spontan vorbei-
kommen und sich am Infopunkt am 
Vorplatz der Kirche, der von 14 bis 19 Uhr 
besetzt ist, registrieren. Wer mag, kann 
sich vorher anmelden unter 
https://kirchenkreis-dinslaken.de/pop-up-
hochzeit-anmeldung/ .  

Tanja Henkel
Leiterin der Presse- und Öffentlich-
keitsarbeit unseres Kirchenkreises

https://kirchenkreis-dinslaken.de/pop-up-hochzeit-anmeldung/
https://kirchenkreis-dinslaken.de/pop-up-hochzeit-anmeldung/
https://kirchenkreis-dinslaken.de/pop-up-hochzeit-anmeldung/
https://kirchenkreis-dinslaken.de/pop-up-hochzeit-anmeldung/
https://kirchenkreis-dinslaken.de/pop-up-hochzeit-anmeldung/
https://kirchenkreis-dinslaken.de/pop-up-hochzeit-anmeldung/
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Unvergessliche Jubiläumstagstage der 
menschenskirche in der Zechenwerkstatt

Dinslaken. Mehr als  1.000 Haupt- und Eh-
renamtliche des Evangelischen Kirchen-
kreises Dinslaken, der Gemeinden, der 
Diakonie und der Kinderwelt feierten jetzt 
beim Mitarbeitenden-Fest in der Zechen-
werkstatt Lohberg in Dinslaken das 100-
jährige Jubiläum der menschenskirche.

Die Gäste hatten unter anderem die 
Möglichkeit, sich mit einem Rundgang 
durch eine mobile und digitale Ausstellung 
einen Überblick über die Geschichte und 
die Gegenwart des Kirchenkreises, der am 
1.4.1926 gegründet wurde, zu ver-
schaffen. Für gute Stimmung sorgte die 
Band Sugar Pops. Es war ein Abend mit 
Musik, guter Stimmung und voller 
Emotionen. 

Zusätzlich zum Dank-Event für alle, die 
sich in der Kirche engagieren, hatten die 
Verantwortlichen des Kirchenkreises zu-
dem zu einem offiziellen Festakt mit 
Gästen aus Kirche, Politik und Gesellschaft 
geladen. Neben den Bürgermeistern 
Simon Panke (Dinslaken) und Michael 
Häsel (Hünxe), Jörg Rütten (Beigeordneter 
Voerde), Charlotte Quick (MdL), Super-
intendenten aus den umliegenden Kir-
chenkreisen, Christoph Hendrix (kath. 
Pfarrer) gab sich auch der Präses der 
Evangelischen Kirche im Rheinland, Dr. 
Thorsten Latzel, die Ehre. 

Tanja Henkel
Leiterin der Presse- und

Öffentlichkeitsarbeit
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Einige 
Bilder vom  

100-jährigen 
Jubiläum des 
Kirchenkreises 

Dinslaken in der 

Zechenwerkstatt 
Lohberg in 
Dinslaken.

Infos aus dem Kirchenkreis36
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Anders gesagt: Tröster 

Ein Tröster ist einer, der die Härte des Todes nicht beschönigt. 

Er hält die Tränen, hält Wut und Verzweiflung des Gegenübers aus.
 
Er hört darin die Liebe zum nun Verlorenen und die Angst vor dem, was die Zukunft 
bringt.

Ein Tröster weiß: Erst auf dem Grund der Trauer ereignet sich eine Wende und der weite 

Weg zurück ins Leben beginnt. 

Tina Willms



Verschiedene Andachten und Gottesdienste38

„Gemeinsam der Stille lauschen“

jeden Dienstag von 18.15 - 18.45 Uhr
in der Johanneskirche, Franz-Lenze-Platz 47.

Schweigegebet/Meditation (25 Minuten) mit Einführung und Schlussgebet …
auf dem Meditationskissen, dem Stuhl, dem Gebetsbänkchen …

Ansprechpartner: Dr. Roderich Franke, Telefon 0203 4792294

QR Code Homepage QR Code EKIR online Kollekte

Gottesdienste in den Seniorenheimen

Im Wichernheim finden die Gottesdienste jeweils donnerstags um 16.00 Uhr statt:

16. Juli, 20. August, 17. September
Anschrift: Overbruchstraße 88, 47178 Duisburg

Im St. Barbara-Haus finden die Gottesdienste jeweils mittwochs um 15.30 Uhr 
statt: 

15. Juli (mit Abendmahlsfeier), 19. August
Anschrift: Elisabethstraße 40-42, 47178 Duisburg

Im Seniorenzentrum Vierlinden der AWOcura finden die Gottesdienste jeweils 
dienstags um 15.30 Uhr statt: 

2. Juni, 4. August
Anschrift: Rudolfstraße 19, 47178 Duisburg

Wohnhaus Vierlinden, Karlstraße 80, 47178 Duisburg:

Offizielle Wiedereröffnung: 24. Juli, 11.00 Uhr
Pfarrerin Monika Ruge



39 Gottesdienste

Martin-Niemöller-Haus 47178 Duisburg - Canarisstraße 9 Johanneskirche - 47178 Duisburg - Franz-Lenze-Platz 47

Johanneskirche
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Juni 2026

07.06. 11.00 Pfrin. Monika Ruge – Gottesdienst mit Abendmahl

14.06. 11.00 Pfrin. Monika Ruge

21.06. 11.00 Pfr. i. R. Gerhard Greiner

28.06. 11.00      Pfrin. Janna Brakensiek

Juli 2026

05.07. 11.00 Pfr. Johannes Brakensiek – Gottesdienst mit Abendmahl

12.07. 11.00     Pfrin Janna Brakensiek – Gottesdienst mit Taufe(n)

19.07. 11.00 Prädikantin Nicole Weltgen 

26.07. 11.00 Pfrin. Monika Ruge 

August 2026

02.08. 11.00 Pfr. Andreas Mann – Gottesdienst mit Abendmahl – Kanzeltausch

09.08. 11.00 Pfrin. Monika Ruge

16.08. 11.00 Pfr. i. R. Volker Roschke 

23.08. 11.00     Pfrin. Monika Ruge – Gottesdienst mit Demenzbegleiter:innen

30.08. 11.00 Pfrin. Janna Brakensiek – Gottesdienst mit Taufe(n)

September 2026

06.09. 11.00 Pfrin. Monika Ruge – Gottesdienst mit Feier der Jubiläumskonfirmation

13.09. 11.00     Garten MNH Pfarrteam – Gottesdienst mit anschl. Gemeindefest

 Kurzfristige Änderungen sind möglich.



Save the Date!

Herzliche Einladung z
um 

Gemeindefest am 13.9.2026.

Beginn mit Gottesdienst 

um 11 Uhr rund um das 

Martin-Niemöller-Haus.


